
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der GF-Sitzung vom 26.09.2014

Anwesende: Jessica Rupf (GF Soziales), Matthias Funke (GF Finanzen), Andreas Spranger 
(GF Hochschulpolitik), Christian Soyk (GF Personal)
Gäste: Mario Waida, Holger Herzberg, Stefan Taubner
Protokoll: Jessica
Beginn: 11:10 Uhr
Ende: 12:20 Uhr

Tagesordnungspunkte/Themen Verantwortlich

1. FA SchLaU
Die AG Schlau möchte wieder eine 
Semestereröffnungsveranstaltung im Bärenzwinger veranstalten. 
Sie beantragen dafür 285€. Diesmal fallen nicht nur Kosten für die 
Djane zur musikalischen Untermalung an, sondern auch 100€ 
Miete für den Bärenzwinger an. Die Djane bekommt 100€ 
Honorar, 50€ sind für Werbemaßnahmen geplant und der Rest für 
die Zuckerwattemaschine des StuRa.
Usprünglich war es im Bärenzwinger kostenlos, der neue 
Geschäftsführer möchte diese Linie jedoch nicht weiterfahren. Der 
Club ist aber in mehrerlei Hinsicht für die Veranstaltung geeignet, 
vor allem hinsichtlich der Größe. An Eqiupment ist zudem alles da, 
was gebraucht wird.
Die Veranstaltung wird am 29.10.14 sein.
Ohne Gegenrede bewilligt.

2. Verbindungen
Es gab, vor allem in Anschluss an die letzte Plenumssitzung, ein 
wenig Irritation beim Referat PoB hinsichtlich ihres Readers zu 
Verbindungen und den geplanten/gewünschten Gesprächen mit 
Burschenschaftlern. Es ist auf jeden Fall geplant, noch mehr 
Verbindungen zu interviewen um ein umfassenderes Bild zu 
bekommen.
Die GF ist der Meinung, dass ein Gespräch, wie vom Plenum 
gewünscht, wahrscheinlich eher vor der Bewilligung des 
Finanzantrages sinnvoll ist. Es sollte schlicht und ergreifend nicht 
scheinheilig wirken und es soll die Möglichkeit geben, Fakten, die 
falsch erscheinen entweder zu korrigieren oder 
nachzurecherchieren.
Es wird nun ein Termin gesucht, Andreas wird dort helfend zur 
Seite stehen. Dieser soll vor dem Beschluss des Finanzantrages 
stattfinden und alle Plenumsmitglieder sollen eingeladen werden.
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3. Anfrage
Andreas erreichte ein Brief einer ehemaligen Kandidatin einer FSR 
Wahl von 2009/2010. Sie fordert die Löschung der 
Kandidatenlisten, vor allem ihres Namens. Wir stehen dem 
eigentlich auf Grund des öffentlichen Interesses entgegen, sie sieht 
ihr informationelles Selbstbestimmungsrecht als wichtiger an.
Christian merkt an, dass solche Wahlen öffentlich sind und 
natürlich auch veröffentlich werden. Damit muss man leben.
Andreas wird ihr antworten und mal schauen, wass sie dann noch 
tut.

4. Studentenwerk
Inoffiziell kam Jessica zu Ohren, dass im Studentenwerk die 
Sozialzuschüsse für die, bei uns beantragten und bewilligten 
Härtefälle, gestrichen wurden. Offiziell kam dazu jedoch noch 
keinerlei Meldung, sodass jetzt eine Offizielle Anfrage ans 
Studentenwerk gegangen ist. Dies soll zum einen Antworten 
bringen und zum anderen eine kleine Vorwarnung in Bezug auf 
den Wirtschaftsplan sein.

5. Sonstiges
Jessica zeigt das neue Design der zukünftigen ISIC-Karten.
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